
Neue Professoren an der Münchener Fakultät

In Heft 2/2004 haben wir die neuen Professoren Backhaus, Güthoff, K reiner und Woll- 
bold vorgestellt. Hier folgen nun fünf weitere Kollegen, die ihren Dienst in jüngerer Zeit 
antraten.

Prof. Dr. Gerd Häfner, geboren 1960 in Osterburken (Baden), wurde zum September 
2002 auf die Professur für Biblische Einleitungswissenschaft berufen. Er studierte an der 
Theologischen Fakultät der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, wo er 1993 promoviert 
wurde. Die Habilitation erfolgte 1998 an derselben Fakultät. Von 2000 bis 2002 nahm er 
eine Lehrstuhlvertretung an der Justus-Liebig-Universität in Gießen wahr. Seine For­
schungsschwerpunkte liegen auf dem Gebiet der Jesus-Traditionen (Synoptiker; histori­
sche Jesusforschung) und bei der paulinischen Theologie (vor allem im Blick auf die Dis­
kussion, die durch die „neue Perspektive“ angestoßen wurde).

Prof. Dr. Roland Kany, geboren 1958 in Nürnberg, hat seit Oktober 2004 den Lehrstuhl 
für Kirchengeschichte des Altertums und Patrologie inne. Nach dem Studium in Würz­
burg, Tübingen und London wurde er 1986 in Tübingen promoviert. Als Schriftleiter 
wirkte er am „Lexikon für Theologie und Kirche“ mit. Nach Forschungsjahren in Tübin­
gen, Oxford und Rom sowie als Assistent in Mainz und Freiburg trat er 2001 in die Feuil­
letonredaktion der „Frankfurter Allgemeinen Zeitung“ ein, habilitierte sich 2003 in Bo­
chum und wirkte drei Semester als Professor für Kirchengeschichte an der Universität 
Augsburg. Seine Forschungsinteressen gelten besonders der Auseinandersetzung zwi­
schen heidnischer, jüdischer und christlicher Antike, den systematisch-theologischen As­
pekten des patristischen Schrifttums sowie der Wissenschafts- und Ideengeschichte.

Prof. DDr. Hclmuth Pree wurde 1950 in Reichenthal, Oberösterreich, geboren. Er stu­
dierte Rechtswissenschaften an der Universität Linz, wo er 1974 zum Dr. iur. promoviert 
wurde, 1981 erfolgte die Promotion an der römischen Lateran-Universität zum Dr. iur. 
can. Nach dem Theologiestudium in Linz habilitierte er sich und wurde 1983 Ordinarius 
für Kirchenrecht an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Linz, 1988 an 
der Theologischen Fakultät der Universität Passau. Seit dem 15. Oktober 2004 ist er In­
haber des Lehrstuhls für Kirchenrecht, insbes. für Theologische Grundlegung des Kir­
chenrechts, Allgemeine Normen und Verfassungsrecht sowie für Orientalisches Kirchen­
recht. In diesem Bereich der kanonischen Grundfragen liegen auch seine Forschungs­
schweipunkte.

Prof. Dr. Christian Schäfer hat im Wintersemester 2004/05 die Professur für Christli­
che Philosophie und Theologische Propädeutik angetreten. Er wurde 1967 in Jaboticabal 
(Brasilien) geboren und studierte Katholische Theologie und Philosophie in München 
und Rom. Am Institut für Philosophie der Universität Regensburg erfolgte 1995 die Pro­
motion und 2000 die Habilitation. Danach wirkte er als DAAD-Austauschdozent in Bo­
gotá (Kolumbien), Research Fellow in Princeton (USA) und in Professorenvertretungen 
in Gießen wie München. Seine Forschungsschweipunkte sind die platonische Tradition,
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die Denkentwicklung philosophiegeschichtlicher Übergangszeiten (Vorsokratik, Patristik, 
Spätscholastik) sowie Probleme und Möglichkeiten des Dialogs und der Konkurrenz von 
Philosophie und anderen Modellen der Welterklärung.

Prof. Dr. Hermann-Josef Stipp, Jahrgang 1954, ist seit Oktober 2004 Lehrstuhlinhaber 
für Alttestamentliche Theologie. Er studierte Theologie und Semitische Sprachen in 
Mainz und wurde 1985 an der Eberhard-Karls-Universität Tübingen promoviert, wo er 
sich 1991 auch habilitierte. Forschungs- und Lehraufgaben nahm er außer als Assistent in 
Tübingen an der Universität Stellenbosch (Südafrika) wahr, seit 1996 als Gast-, seit 2003 
als Honorarprofessor. Von 2000 bis 2004 war er Professor für Altes Testament am Fach­
bereich Katholische Theologie der Johannes-Gutenberg-Uni versität Mainz. Zu seinen 
Forschungsschwerpunkten zählt das Buch Jeremia in seiner Entwicklungs- und Textge­
schichte.

Verzeichnis der Mitarbeitenden

Prof. Dr. theol. Knut Backhaus, Lehrstuhlinhaber für Neutestamentliehe Exegese und bib­
lische Hermeneutik, LMU, Gesehwister-Scholl-Platz 1, D-80539 München

Prof. Dr. theol. Josef Ernst, Ordinarius em. für Exegese des Neuen Testaments, Theologi­
sche Fakultät Paderborn, Husener Straße 20, D-33098 Paderborn

Prof. Dr. theol. Gerd Hafner, Professor für Biblische Einleitungswissenschaft, LMU, Ge- 
schwister-Scholl-Platz 1, D-80539 München

Prof. Dr. theol. Michael Schulz, Direktor des Dogmatischen Seminars, Rhein. Friedrich- 
Wilhelms-Universität Bonn, Am Flof l, D-53113 Bonn

Prof. Dr. theol. Rudolf Voderholzer, Ordinarius für Dogmatik und Dogmengeschichte, 
Theologische Fakultät Trier, Universitätsring 19, D-54296 Trier

Prof. Dr. theol. Andreas IVollhold, Lehrstuhlinhaber für Pastoraltheologie, LMU, Ge- 
schwister-Scholl-Platz 1, D-80539 München


